
5b_Montag_04.05.2020 

Fach Arbeitsaufträge Ungefährer 
Zeitbedarf 

Selbst-
kontrolle 
bis zum … 

Abgabe beim 
Lehrer bis…  

Benötigte 
Dateien/Arbeitsblätter Wiederholung/Übung Neue Inhalte 

Alles Kontrolliere deine Lösungen aus der vergangenen 
Wochen mit den Musterlösungen unten (mit einem 
grünen Stift)  

 30min    Lösungen 27.04.2020 bis 
30.04.2020 

Deutsch S. 244 Lernbox nur lesen 
S. 244/2a, 3b ins Ü-Heft 

 20min 11.05.2020   

Mathe  S. 146/ 3, 4, 5, 6, 7 (Auf ein 
Blockblatt) 

45min  Bis 
Donnerstag 
07.05.2020  
9 Uhr   
In den 
Briefkasten 
vor der Schule 

 

WiB   1) Schreibe den Hefteintrag 
unten ordentlich in dein 
Heft (falls nicht Zuhause 
auf ein Blockblatt) 
 
2) Beantworte die 
Aussagen der sieben 
Schüler „Dürfen Kinder 
arbeiten?“ in ganzen 
Sätzen.  

45 min 11.05.2020  WiB: Kinder- und 
Jugendarbeitsschutzgesetz  

Lösungen 27.04 bis 30.04 

Deutsch 

Lösung, S. 206/3 und 4b 

Im Laufe des gemütlichen Abends; bei der erfolgreichen Prüfung; ich sah die morschen und staubigen Balken; er kam zur letzten 

Stunde; Er gehört zur erfolgreichen Mannschaft 

Der Spieler ist schnell. Der schnelle Spieler. Ein schneller Spieler. 



Das schlechte Spiel. Das Spiel ist schlecht. Ein schlechtes Spiel. 

Die kalte Nacht. Die Nacht ist kalt. Eine kalte Nacht. 

 

Lösung, S. 220/1, 2a und 4 

Autoschlüssel; Gummibärchen; Tischbein; Handschuh; Apfelblüte 

Spielbeginn; Autobahn; Verkehrsstau; Fußballfans; Länderspiel; Olympiastadion; Stadionkassen; Zuschauerschlangen; 

Sicherheitsgründe; Polizeibeamte; Personenkontrollen 

Autohaus; Kindergarten; Türschlüssel; Kaufhaus; Kinderbuch; Gartentür … 

 

Lösung, S. 220/6 und 7 

Fuß-Ball-Welt-Meister-Meisterschaft-Finale-Tor-Schütze 

Das Wohnzimmer; die Hüpfburg; das Schwimmbad; die Trinkflasche 

Die Kleinstadt; der Buntstift; der Rotwein; das Hochhaus 

 

Lösung, S. 221/1a, 2a und 4a 

beschreiben C; aufschreiben E; vorschreiben B; sich verschreiben D; abschreiben A 

Mutter verarbeitet den Teig. Ich bearbeite meine Aufgaben. Tim arbeitet den Plan aus. Wir arbeiten alle mit. 

verlassen-vorlassen-zulassen; vertragen-vortragen-zutragen; versagen-vorsagen-zusagen; verlaufen-vorlaufen-zulaufen; vernehmen-

vornehmen-zunehmen; vergeben-vorgeben-zugeben 

 



Lösung, S. 221/1a, 2a 

Die Umleitung; die Beschreibung; die Begegnung; die Vorbereitung 

Die Neuheit; die Neuigkeit; die Trockenheit; die Haltbarkeit; die Flüssigkeit; die Ehrlichkeit; die Süßigkeit; die Kleinigkeit; die 

Gesundheit; die Sicherheit; die Genauigkeit; die Lockerheit; die Sauberkeit 

 

Lösung, S. 221/3a 

-nis -tum -ling -chen -ei 
Das Erlebnis 
Das Ereignis 
Das Zeugnis 
Das 
Gefängnis 

das Eigentum 
der Reichtum 
das 
Germanentum 
das 
Heldentum 
 

Der Säugling 
Der Engerling 
Der Feigling 
Der 
Schmetterling 
 

Das Teilchen 
Das Bienchen 
Das 
Krümelchen 
Das Tierchen 
 

Die Bäckerei 
Die 
Konditorei 
Die Metzgerei 
Die 
Schneiderei 

 

Lösung, S. 221/4a 

-isch -los -bar -sam -fach -haft 

heimisch 
gespenstisch 
fantastisch 
himmlisch 

furchtlos 
schutzlos 
schamlos 
hüllenlos 

sichtbar 
unsichtbar 
trinkbar 
essbar 

seltsam 
unterhaltsam 
sittsam 
gemeinsam 

mehrfach 
einfach 
zweifach 
dreifach 

ernsthaft 
zweifelhaft 
grauenhaft 
gewissenhaft 
 

 

Lösung, S. 207/1, 2 

Die Freude; die Gäste; das Mal; die Wohnung; die Freunde; die Klasse; die Aufregung; die Getränke  



Die Geschwindigkeit; lebendig; sorgsam; freundlich; die Freundschaft; die Schönheit; komisch; das Erlebnis; die Umleitung 

Lösung, S. 207/3, 4, 5 und 6 

Sie gab ihm sein Buch zurück. Sie half ihrer Oma beim Einkaufen und brachte ihr ihre Taschen bis in ihre Wohnung im 3.Stock. 

Ich bin gelaufen. Ich bin gegangen. Ich bin geschwommen. Ich bin geblieben.  

Ich las ein Buch. Meine Freundin rief an. Wir verabredeten uns. Am Abend gingen wir ins Kino. Wir sahen uns eine Komödie an, aßen 

Popcorn und tranken Cola. 

Ich hole meinen Bruder ab. Wir verlieren das Spiel. Uns begegnet ein Auto. Ich höre dir zu. 

 

Lösung, S. 207/7 und 8 

Das Fahrrad; der Radweg; das Kinderrad; das Rennrad; der Fahrweg 

Die Eiche ist älter als die Esche. Die Esche ist höher als die Fichte. Die Fichte ist jünger als die Eiche. Die Esche ist höher als die Fichte. 

 

Lösung; S. 222/1, 6b 

landen sprechen fahren  ziehen 

Gelände 
Landung 
ländlich 
Landschaft 
Überland 
Landschaftsbild 

Muttersprache 
Spruch 
Gefährt 
Sprichwort 
versprechen 
Zusprechen 
Versprechen 
 

Erfahren 
Fahrzeug 
Abfahrt 
Einfahrt 
Auffahrt 
 

Zugabteil 
vorzüglich 
ziehen 
umgezogen 
verziehen 
umherziehen 

 



Lösung, S. 223/7, 8 

Gewusst; Gewissheit; Umweltbewusstsein; wissen; Wissenschaft; weiß;  

Abschließen-zuschließen-verschließen-entschließen-zuschließen; entschlossen-geschlossen-verschlossen-beschlossen-zugeschlossen-

aufgeschlossen; der Anschluss-der Beschluss-der Entschluss-der Verschluss-der Ausschluss; der Schlüssel-verschlüsselt-entschlüsselt-

schlüssellos- 

Lösung, S. 223/10 

Ein Fall, wie er zufällig passieren kann, ereignete sich vergangene Woche im Wald. Ein Holzfäller hatte versucht, einen Baum zu fällen. 

Er stand etwas unsicher auf dem Boden, der ein leichtes Gefälle hatte. Der Mann rutschte aus, fiel auf den Boden und die Axt rutschte 

ihm aus der Hand. Zufällig näherte sich gerade ein Traktorfahrer. Dieser konnte nicht verstehen, dass ein Metallteil seinem Fahrzeug 

entgegenflog. Es entstand ein großer Sachschaden. Der Täter legte sofort ein Geständnis ab und entschuldigte sich für den Unfall. 

 

Lösung, S. 223/12 

Kinderarbeit; Hausarbeit; Feldarbeit; Bauarbeit; Heimarbeit 

Arbeitszimmer; Arbeitszeit; Arbeitsplatz; arbeitslos; Arbeitsschutz 

 

Englisch 

Lösung, S. 71/10 und 11a 

1. Do; 2. Does; 3. Does; 4. Do; 5. Do; 6. Do; 7. Do 

1 e; 2 c; 3 b; 4 a; 5d 

 

Lösung, S. 72/2 



Es ist 10 Uhr am Samstag Morgen … 

Mr Brown: Hallo Kinder. Wie kann ich euch helfen? 

Holly: Mein Freund Luke hier braucht ein Kostüm für die Party unseres Freundes. Haben Sie zweite Wahl (second-hand) Kostüme? 

Mr Brown: Ja, habe ich. Leute können hier ihre Kostüme kaufen oder verkaufen. Wie gefällt euch dieses Schlumpf Kostüm? 

Holly: Das ist ein schönes Kostüm, Luke. 

Luke: Ich mag es auch. Wie viel kostet es? 

Mr Brown: Es kostet 7 Pfund. 

Luke: 7 Pfund? Das ist ok. Hier, bitte schön. 

Mr Brown: Danke. Auf Wiedersehen. 

 

Lösung, S. 72/3a 

1. Wrong; 2. Right. 3. Right. 4. Wrong. 5. Wrong. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Mathematik 

Lösung: Da geht’s hoch hinaus 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Lösungen: Gewichte bestimmen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Lösungen Buch S. 73/ Rot und Blau – Seite 147/ Nr. 8 und 9 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Geschichte – Politik – Geographie  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



WiB Jugend- Kinderarbeitsschutzgesetz  

 

Übertrage folgenden Hefteintrag in dein Heft (falls du dieses in der Schule hast auf ein Blockblatt):  
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Fallbeispiele – Dürfen die Kinder/ Jugendlichen ihre Arbeit wirklich ausführen?  

Beantworte mit Hilfe des Hefteintrags die Fragen IN GANZEN SÄTZEN in dein Heft (Blatt). 

1. Anne:   

„Hallo, mein Name ist Anne. Ich bi  13 Jahre alt. Um mir eine neue Kleidung zu kaufen, verdiene ich jeden Tag etwas Geld dazu, indem ich täglich bis zu 4 

Stunden Zeitung austrage.“ 

2. „Ich bin Doris. Da ich jetzt 12 Jahre alt bin, möchte ich endlich mal arbeiten, und meine Nachbarn haben mir angeboten auf ihre kleine Tochter 

aufzupassen. Das macht bestimmt Spaß.“  

3. Lena ist 14 Jahre alt und die große Schwester von Doris. Auch sie möchte auf das Baby der Nachbarn aufpassen, aber natürlich nur für 10€ die Stunde.  

4. Emma (15) hat einen Zeitungsartikel gelesen, darin wird eine Bedienung in einer Wirtschaft gesucht, an drei Tagen die Woche bis circa 23 Uhr. Da möchte 

sie sich doch gleich bewerben.  

5. „Hey ich bin Lucas. Ich bin 16 Jahre alt. In den Ferien möchte ich etwas Geld verdienen, um mir eine Play-Station zu kaufen, deshalb arbeite ich für 4 

Wochen in einem Getränkemarkt.“  

6. „Ich bin Bernd, ich bin 13 Jahre alt. Meine Cousine hat endlich ihr kleines Baby bekommen. Hoffentlich kann ich bald mal auf das Kleine aufpassen. Einfach 

nur so, ich mag Kinder.“  

7. Hans ist 14 Jahre alt. Er würde gerne Zeitungen austragen gehen. Er überlegt nur, wann er das machen soll. Vor oder nach der Schule?  

 


